
 

 

 

Leitbild des DJK-Sportverbandes Diözesanverband Passau 
(Stand: 16.03.2013) 

 

1. Präambel  
 Die DJK (Deutsche Jugendkraft) ist ein christlicher Sportverband in besonderer 

Verantwortung für den Menschen und beruht auf dem Dreiklang von Sport, Gemeinschaft 
und Glaube.  

 Die DJK zielt auf eine ganzheitliche Förderung des Menschen im Sinne von Körper, Geist 
und Seele. 

Deshalb setzt sie sich folgende Ziele: 

- Förderung und Betreiben des Breiten- und Leistungssports 

- Erleben und Gestalten von Gemeinschaft in Spiel, Sport und Freizeit  

- Vermittlung von christlichen Werten und Orientierung an der Botschaft Christi 

 Die DJK versteht Sport um der Menschen und nicht um der Leistung willen. 

 Die DJK steht in der heutigen pluralen Gesellschaft für die Verbindung von Sport und 
Glaube. 

 

2. Wer wir sind  
 Der DJK-Sportverband Diözesanverband Passau (im Weiteren DV genannt) ist der 

katholische Sportverband für Leistungs- und Breitensport in ökumenischer Offenheit. 

 Wir verstehen uns als Brücke zwischen Kirche, Sport und Gesellschaft.  

 Wir sind ein dynamischer Sportverband mit besonderer Aufgabenstellung, der sich von 
christlichen Wertvorstellungen leiten lässt.  

 Wir leben und erleben den Sport in Gemeinschaft auf dem Fundament der 
Mitmenschlichkeit, der Toleranz und des christlichen Glaubens. 

 

3. Für wen wir da sind  
 Als zeitgemäßer Sportverband für alle leisten wir unseren Beitrag in der Gesellschaft und 

fördern das Zusammenleben der Generationen und Kulturen. So werden mit Sport 
friedensstiftende Maßnahmen von Mensch zu Mensch initiiert und Barrieren abgebaut. 

 Wir unterstützen die Bedürfnisse und Aktivitäten unserer Vereine. 

 Wir machen Angebote 

- für Kinder und Jugendliche, Familien, Senioren, Migranten, Behinderte. 

- im Bereich Freizeit, Kultur, Sport und Spiel. 

- für Aus-, Fort- und Weiterbildungen. 

- im religiösen Bereich. 

 

4. Was uns bewegt 
 Das christliche Menschenbild bildet die Grundlage für unser Miteinander. 

 Fairness und ein offener partnerschaftlicher Umgang miteinander prägen den Alltag im 
DV. Offenheit, Ehrlichkeit, Mitmenschlichkeit und Hilfsbereitschaft sind Werte, die uns 
leiten.  

 Ein vertrauensvolles Miteinander zwischen dem DV und den Vereinen hat für uns einen 
besonderen Stellenwert. 

 



 

 

Das heißt für uns konkret: Fairplay im Wettstreit und Spiel 

 Miteinander statt gegeneinander 

 Sportliche Regeln ohne Tricks, Fouls und Beleidigungen 

 Gegenseitiger Respekt statt Egoismus, Gewalt, Fremdenfeindlichkeit, Respektlosigkeit, 
Disziplin- und Rücksichtslosigkeit, Intoleranz, Gleichgültigkeit, Oberflächlichkeit und 
Bindungslosigkeit 

 

5. Wofür wir stehen 

 Wir setzen die uns zur Verfügung stehenden Kompetenzen und Ressourcen zum Wohl 
unserer Mitglieder ein. 

 Wir bauen Kooperationen mit anderen Verbänden, Institutionen und den christlichen 
Kirchen aus und sorgen für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

 Wir passen unsere Angebote an die Entwicklungen und Erfordernisse in der Gesellschaft 
an, um Chancen der Zukunft zu nutzen und Veränderungsprozesse positiv zu gestalten. 

 Wir fördern die Entwicklung aller Mitglieder – vor allem aber der Jugendlichen – zu 
lebenstüchtigen und verantwortungsbewussten Menschen. Sport macht Kinder und 
Jugendliche stark und gibt Halt. Dabei legen wir ein Hauptaugenmerk auf die Prävention 
von sexueller Gewalt an Minderjährigen. Wir fördern die Fähigkeit zur Selbstbestimmung 
und schützen die uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen vor Schaden, Gefahren, 
Missbrauch und Gewalt.  

 Wir widerstehen einer einseitigen Leistungsorientierung im Sport. 

 Wir leisten unseren Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung: 
- durch die Förderung der Gesundheit mit Bewegung, richtiger Ernährung und innerer 
Ausgeglichenheit. 

- durch aktiven Umweltschutz, zum Beispiel durch ökologische Planung von 
Bauvorhaben oder Einkauf von ökologisch produzierten und fair gehandelten Produkten. 

 Wir zeigen Missstände im Sport auf und tragen dazu bei, Fehlentwicklungen (z.B. 
Doping, Kommerzialisierung) vorzubeugen und diese abzuwenden. 

 Wir vermitteln unseren Mitgliedern Sozial- und Fachkompetenzen sowie notwendige 
Schlüsselqualifikationen. 

 Wir pflegen eine vertrauensvolle gegenseitige Kommunikation und Zusammenarbeit auf 
allen  Ebenen  - insbesondere mit den Mitgliedern. Es bleibt eine ständige Aufgabe, 
unsere Kommunikationsstrukturen zu verbessern. 

 Wir bieten durch die geistliche Begleitung unseren Mitgliedern bei der Ausübung des 
Sports Raum für Erfahrung von Sinn im Leben. 

 Wir tragen als Teil der Gesellschaft dazu bei, dass Aufgaben und Verantwortung 
gemeinschaftlich getragen und Entscheidungen demokratisch getroffen werden. 

 Wir wirken dem Trend zum Individualismus durch das Miteinander im Sport entgegen. 

 

 

Das heißt für uns konkret: 

 Sport um der Menschen willen. 

 Alle Mitglieder schützen, begleiten, fördern und motivieren. 

 Vorbild sein als Funktionär, Übungsleiter, Schiedsrichter und Sportler. 
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DJK – auf einen Blick 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
(Beschlossen vom DJK-Vorständetag 16.03.2013) 
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